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„Prüft alles und behaltet das Gute!“ – 
die Jahreslosung 2025 ist mehr als nur 
ein Datum, sie ist ein Versprechen an 
uns selbst. Ein Versprechen, mutig zu 
sein und die Veränderungen, die wir 
uns wünschen, aktiv zu gestalten. In 
diesem Jahr wollen wir die Kraft der 
Hoffnung und des Miteinanders nutzen, 
um unsere Träume zu verwirklichen. 
Es ist die Gelegenheit, alte Gewohn-
heiten abzulegen und neue Perspektiven 
zu entdecken. Lassen wir uns von der 
Leidenschaft leiten, die Welt um uns 
herum zu verbessern, und erinnern 
wir uns daran, dass jeder kleine Schritt 
zählt. 2025 kann das Jahr werden, in 
dem wir unser volles Potenzial ent-
falten und gemeinsam eine positive 
Veränderung bewirken. Lasst uns die-
sen Weg mit offenen Herzen und ent-
schlossenem Geist gehen!     

  Im Namen des Redaktionsteams,
Alexandra Bömeke
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Zustimmung zu extremistischen Po-
sitionen. Es bedeutet ein klares „Nein“ 
zu allem, was das friedliche Zusammen-
leben und die Würde jedes einzelnen 
Menschen in Frage stellt. „Behaltet das 
Gute“ – das kann nur das sein, was ein 
Zusammenleben in Frieden, Respekt 
und Würde fördert.
Christinnen und Christen fi nden Orien-
tierung im Vertrauen auf Gottes Liebe, 
die in Jesus Christus sichtbar geworden 
ist. Jesus hat uns gepredigt und auch 
vorgelebt, wie wahrhaftiges menschli-
ches Handeln geht. An ihm und durch 
ihn können wir Orientierung fi nden. 
Entscheiden müssen wir gleichwohl 
selbst – in aller Freiheit, mit allem Risiko. 
Ohne Angst und in fröhlichem Gott-
vertrauen.
Ich wünsche Ihnen ein gesegnetes 
Jahr 2025!

Ihr Dr. Hans Christian Brandy
Regionalbischof für den Sprengel Stade

Andacht

Im Sommer 2025 werden meine Frau 
und ich umziehen in ein kleineres 

Haus. Was also soll mitgenommen wer-
den? Ist noch Platz für die Kommode 
aus dem Familienerbe? Und welche Er-
innerungsstücke aus dem Berufsleben? 
Am meisten graut mir vor der Auswahl 
der Bücher. Wir werden prüfen und 
entscheiden müssen.
„Prüft alles und behaltet das Gute!“, 
dazu ermuntert Paulus seine Glaubens-
geschwister in der griechischen Hafen-
stadt Thessaloniki. In dem vielschich-
tigen Umfeld einer multikulturellen 
Stadt ermutigt Paulus zu einer großen 
inneren Freiheit. Einer Haltung, die 
weltoffen alles prüft und in Gelassen-
heit schaut, was lebensdienlich ist.
Bei Paulus bezieht sich das Wort auf die 
Frage, wie Menschen vom Glauben und 
von Gott sprechen. Hier gilt: Es gibt 
keine engherzigen Denk- und Sprech-
verbote. Vielmehr eben: „Prüft alles und 
behaltet das Gute“. Aber dazu gehört 
auch die eigenverantwortliche und 
gemeinsame Wachsamkeit. „Prüft!“ 
Am Zeugnis der Bibel, am Zeugnis von 
Christus. Und: Zum Glauben gehört der 
wache Verstand. Gerade in Zeiten man-
cher fundamentalistischen Glaubens-
prediger: Wir brauchen geistige Wach-
samkeit und einen aufgeklärten Glauben.
Das hat dringliche Aktualität angesichts 
gefährlicher populistischer Tendenzen 
in unserem Land und einer wachsenden 

„Prüft alles und behaltet das Gute!“
(1. Thessalonicher 5, 21)

Dr. Hans Christian Brandy
Regionalbischof für den Sprengel Stade

Foto: Privat
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Für uns Christen ist Weihnachten das 
Fest der Geburt Jesu Christi. Wir glau-
ben, dass Jesus als Sohn Gottes auf die 
Erde kam, um die Menschen zu retten 
und ihnen den Weg zu Gott zu zeigen. 
Weihnachten wird auch als Symbol für 
Hoffnung, Liebe und Frieden gesehen. 
In der dunklen Jahreszeit steht das 
Weihnachtslicht für die Überwindung 
der Dunkelheit und das Kommen neuer 
Hoffnung. Das Fest ist geprägt von 
vielen Bräuchen und Traditionen, wie 
dem Weihnachtsbaum, Geschenken, 
Familientreffen mit gemeinsamen Mahl-
zeiten und dem Besuch von Kirchen. 
Diese Bräuche stärken das Gemein-
schaftsgefühl und verbinden Genera-
tionen. 
Der Weihnachtskreis beginnt mit dem 
ersten Adventssonntag, dies ist auch 
der Beginn des Kirchenjahres. Die Ad-
ventszeit ist die Vorbereitung auf Weih-
nachten.

Die vier Adventssonntage werden gut 
durch ihre Wochensprüche beschrieben.
Erster Sonntag im Advent: „Siehe, dein 
König kommt zu dir, ein Gerechter und 
ein Helfer.“

Zweiter Sonntag im Advent: „Steht auf 
und erhebt eure Häupter, weil sich 
eure Erlösung naht.“ 

Thema

Weihnachten
Gedanken zum Fest

Dritter Sonntag im Advent: „Bereitet 
dem HERRN den Weg, denn siehe, der 
HERR kommt gewaltig.“ 

Vierter Sonntag im Advent: „Freut euch 
in dem Herrn allewege, und abermals 
sage ich: Freuet euch! Der Herr ist nahe!“

Sehr anschaulich zeigt uns auch der 
Adventskranz den Lauf der Vorberei-
tung auf Weihnachten. Die ursprüng-
liche Symbolik ist die Zunahme des 
Lichtes als Ausdruck der steigenden 
Erwartung der Geburt Jesu Christi, der 
für uns das Licht der Welt ist.
Nicht vergessen dürfen wir den 6. De-
zember, den Nikolaustag, dieser Tag 
geht auf Nikolaus von Myra zurück. 
Nikolaus wirkte in der ersten Hälfte 
des 4. Jahrhunderts als Bischof, ihm 
werden viele gute Taten zugeschrieben, 
so verteilte er sein ererbtes Vermögen 
unter den Notleidenden. So ist Nikolaus 

Foto: Eik Lindau
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noch heute als Geschenkebringer un-
terwegs.

Dann endlich ist Weihnachten, die uns 
geläufi ge Weihnachtsgeschichte ist 
die Erzählung über die Geburt Jesu Chris-
ti, wie sie im Neuen Testament vom 
Evangelisten Lukas erzählt wird. Das 
Kernstück dieses Textes im zweiten 
Kapitel wird traditionellerweise am 
Heiligen Abend in den Gottesdiensten 
vorgelesen oder nachgespielt. Die evan-
gelische Tradition ist maßgeblich durch 
die in der Lutherbibel zu lesende Über-
setzung der Weihnachtsgeschichte ge-
prägt.
Der Weihnachtskreis schließt mit dem 
Letzten Sonntag nach Epiphanias, das 
ist der Sonntag vor oder am 2. Februar.
So markiert das Fest auch den Übergang 
vom alten zum neuen Jahr und ist da-
mit verbunden mit dem Wunsch nach 
einem Neuanfang und guten Vorsätzen.

In unserer modernen Welt hat Weih-
nachten aber auch eine kommerzielle 
Seite. Wir erleben einen übermäßigen 
Konsum, der Druck, Geschenke zu kau-
fen, steigt. Die Weihnachtswerbung 
beginnt oft schon Wochen vor dem 
eigentlichen Fest und suggeriert, dass 
Glück nur durch materielle Dinge zu 
fi nden ist. Der Verlust traditioneller 
Werte bedeutet eine Abwendung von 
religiösen und familiären Bräuchen, 

Thema

hin zu Konsum und Partys. Die Pro-
duktion von Weihnachtsartikeln und 
die damit verbundene Verpackung 
führen zu einem erheblichen Ressour-
cenverbrauch und großer Umwelt-
belastung. Die moderne Gesellschaft 
ist individualistischer geworden und 
sucht nach neuen Wegen, Zugehörig-
keit und Gemeinschaft zu erfahren. 
Weihnachten und andere Feste, auch 
das Osterfest, bieten eine solche Mög-
lichkeit, die jedoch oft kommerziell 
überlagert wird. Die kommerzielle 
Überfrachtung drängt die eigentliche 
Bedeutung von Weihnachten, nämlich 
die Gnade Gottes durch Jesus, Besinn-
lichkeit, Familie und Nächstenliebe in 
den Hintergrund. Für uns als Chris-
ten ist es wichtig, sich die ursprüng-
liche Bedeutung des Festes bewusst 
zu machen und nicht nur die äußeren 
Aspekte zu feiern. Wir haben die Mög-
lichkeit innezuhalten, über das eigene 
Leben nachzudenken und dankbar zu 
sein. Wir haben den Mut großzügig zu 
sein und anderen zu helfen. Wir haben 
Vertrauen, Verfehlungen zu vergeben 
und neue Anfänge zu wagen. Wir leben 
in Zuversicht auf die Gnade Gottes. 
Ich wünsche allen Leserinnen und 
Lesern ein gesegnetes und fröhliches 
Weihnachtsfest!

Eik Lindau
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Teamer Christoph Koopmann
Foto: privat

Teamer Christoph Koopmann

Interview mit Christoph Koopmann
Teamer in der Region

Moin Christoph!
Du bist mittlerweile ein bekanntes Gesicht 
in unserer Jugendarbeit und stehst oft 
hilfsbereit zu Verfügung.
Seit wann bist du in der Evangelischen 
Jugend aktiv?
Seit ungefähr 2 Jahren bin ich dabei.

Was war für dich der Auslöser, ehrenamt-
lich mitzuarbeiten?
Der Auslöser war vor allen Dingen die 
Möglichkeit, selber als Teamer mit auf 
Konfusfahrt zu fahren.

Was macht dir am meisten Spaß? 
Die Konfi freizeit macht mir mit am 
meisten Spaß, obwohl mir der Verkauf 
von selbstgemachter Zuckerwatte bei 
unserem jährlichen Sommerfest auch 
viel Spaß macht.

Wann hast du deinen Traineekurs absol-
viert und was kann man damit machen?
Den Traineekurs habe ich ungefähr 
ein halbes Jahr nach meiner Konfi r-
mation absolviert und bin froh, dass 
ich nun in so vielen ehrenamtlichen 
Aktivitäten mit einbezogen werde. Es 
motiviert und erfreut mich jedes Mal, 
wenn ich die Nachricht bekomme, 
dass meine Hilfe benötigt wird.

Wie viele Jugendliche seid ihr ungefähr im 
Teamerkreis? 
Ich schätze, dass wir dieses Jahr ca. 15 
Teamer geworden sind.

Gibt es auch etwas, was dir an der Arbeit 
nicht gefällt?
Die Arbeit, die ich bisher erledigt habe, 
war eigentlich sehr spaßig. Etwas we-
niger Spaß habe ich an den Einzelar-
beiten, da man nicht mit „vereinten 
Kräften“ mit den anderen Teamern 
arbeiten kann.

Was würdest du dir für die Zukunft in der 
Kinder- und Jugendarbeit wünschen?
Für die Zukunft wünsche ich mir das 
unsere (Spaß-)Angebote bei vielen 
Kindern gut ankommen und möglichst 
viele auch dazu überredet werden, 
mitzumachen.

Das Interview führte Joachim Bruns
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Foto: Joachim Bruns

Am 6. Dezember erscheint das neue
Jahresprogramm der Evangelischen 

Jugend im Kirchenkreis Verden. Für 
Kinder und Jugendliche zwischen 6 und 
21 Jahren gibt es wieder ein tolles Pro-
gramm mit Ferienfreizeit und Aktionen 
vor Ort.
Online fi ndet man das Programm unter 
Kreisjugenddienst.de. Ansonsten wird 
es in den Gemeindehäusern ausliegen

KirchenKreisJugend-Freizeit
Vom 24. - 26. Januar lädt der Jugend-
konvent zu einer Freizeit nach Cuxha-
ven ein. An dem Wochenende soll es um 
Gremienarbeit und Spiritualität gehen.
Interessierte Jugendliche ab 14 Jahren 
können kostenlos daran teilnehmen. 
Weitere Infos und Anmeldung bei 
Diakon J. Bruns.

Jahresprogramm
Freizeiten und Aktionen 2025

Foto: Joachim Bruns

Die Hüpfkirche immer mit dabei!
Beim Jubiläum des Mehrgenerationen-
haus in Westen und beim Herbstmarkt 
am Ehmken Hoff hatten die Kinder 
viel Spaß an Bewegung auf der Hüpf-
kirche der Evangelischen Jugend. 

Joachim Bruns

n Bad-Check vor Ort
n Beratung 

inkl. 3D-Badplanung

n Badtrends für jedes Alter

n Ausstellungsservice

n Sanitär, Heizung, 
Fliesen-, Maler-, 
Elektro-, Holzarbeiten

…ein Partner für alle Leistungen
Max-Planck-Str. 93 · 27283 Verden 
Tel. 0 42 31/66 921
www.der-installatoer.de

Ihr neues Bad vom Fachhandwerk

Ihr Ansprechpartner:
Jörg Schaar
schaar@der-installatoer.de

Zertifizierter Fachbetrieb “Badmanager”
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Laternenfest
…beim Teilen ist das so, wer gibt und nimmt wird froh…

Ganz nach dieser Liedtext Stelle in
dem Lied ,,Ein armer Mann“, ver-

anstalteten wir am 7. November ein 
gemeinsames Laternenfest mit dem 
Schützenverein Barme und der Frei-
willigen Feuerwehr Barme. Auf dem 
Kirchplatz vor dem Kindergarten be-
grüßte Carola Reinhardt die Familien, 
nachdem ausgiebig die Laternen be-
staunt worden waren. Zu dem Lied 
„Ein Armer Mann“ spielten einige 
Kinder des Kindergartens die Martins-
geschichte vor, die sie sorgfältig ein-
studiert hatten. Mit der Gitarre begleitet 
wurden wir hier von Pastor Görnandt, 
was für eine ganz besondere Stimmung 
sorgte. In diesem Lied geht es um den 
Soldaten St. Martin, der seinen Mantel 
und sein Brot mit einem armen Mann 
teilte. Er half dem Mann, der schutz-
los im Schnee saß, nachdem er immer 
wieder hilfesuchend abgewiesen wor-
den war. Nach verdientem Beifall für 
die Kinder, setzte sich der Laternen-
umzug im Anschluss um 18 Uhr mit 
Fackelträgern der Jugendfeuerwehr 
Barme in Bewegung. Traditionell be-
gleitet wurden wir musikalisch von 
den Barmerländern, die mit Laternen-
liedern den Zug einstimmten und man 
nicht umhin kam mitzusingen. Für ei-
nen sicheren Ablauf sorgte die Freiwilli-
ge Feuerwehr Barme. Der Umzug ende-

te am Feuerwehrhaus, wo die Familien 
mit kalten Getränken und warmen 
Bockwürstchen herzlich empfangen 
wurden und noch einige Zeit gemütlich 
an Feuerkörben beisammen blieben.
Wir möchten uns ganz herzlich bei 
den Barmerländern, der Freiwilligen 
Feuerwehr Barme, dem Schützenver-
ein, insbesondere Frau Buck, und den 
Anwohnern der Wegstrecke für die 
beleuchteten Gärten und für das Er-
möglichen von strahlenden Kinderau-
gen bedanken.

Bevorstehender Termin: 19.12. um 
15.30 Uhr Weihnachtsgottesdienst mit 
den Kindergartenfamilien in der Kir-
che in Dörverden mit Pastor Görnandt.

Janina Eggers

Liebevolle St. Martins-Dekoration.
Foto: Janina Eggers

Liebevolle St. Martins-Dekoration.
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Große Straße 37 ∙ 27313 Dörverden ∙ Tel.: 04234 934847
Öffnungszeiten :  Montag bis Samstag  7.00 bis 20.00 Uhr

Schröder

27313 Diensthop · Dorfstraße 5

Öffnungs-
zeiten:
Mi/Do/Fr
ab 15 Uhr
Sa/So
ab 10 Uhr
Mo/Di
Ruhetag

Gasthaus

Weihnachtsfeierabend
11., 12.,13. und 14. Dezember

 Glühweinempfang auf der Terrasse
anschließend weihnachtliches Buffet

Unsere Öffnungszeiten 
zu den Feiertagen:
25. und 26. Dezember

Mittagsmenüs
um 11.30 Uhr und 13.30 Uhr

an beiden Tagen abends geschlossen
27. Dezember geschlossen

28. Dezember ab 17.00 Uhr geöffnet
29. Dezember geöffnet

Silvester
18.00 Uhr 4-Gang-Menü 

***
1. bis 5. Januar geschlossen

Um Reservierung wird gebeten
Telefon 04254-8303

www.gasthaus-waidmannsheil.de

 Maler- und Glaserarbeiten
 Fußbodenbeläge
 Tapeten     Rollos
Neue Reihe 9 · 27313 Dörverden
Telefon 04234/679 · Fax 3207

Anzeigen10

Durchstarten.
Mit Teamgeist.



Bühne frei für die 
Stars von morgen.

Wir unterstützen regionale 
Talente und helfen dabei, 
groß herauszukommen.

Weil’s um mehr als Geld geht.
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Gemeindeleben Dörverden

Pfl anzaktion rund um die Kirche
Dank für das Freiwillige Kirchgeld!

Wenn Sie diesen Gemeindebrief in 
der Hand halten, ist ein Teil der 

Bepfl anzung rund um die St. Cosmae 
et Damiani Kirche neu und frisch. 
Zurzeit wird dort noch von der Firma 
Fortmann kräftig gearbeitet. Im ersten 
Schritt wurde die Buchsbaumhecke ge-
rodet, die aufgrund des Zünslerbefalls 
eingegangen ist. Die Rasenkante ist nun 
in Stein eingefasst und zwischen all den 
Rhododendren und Hortensien kann 
sich in Zukunft Potentilla ausbreiten. 
Außerdem ist die alte Brauttür an der 
Nordseite der Kirche jetzt von zwei 
Eibensäulen gerahmt.
Wir freuen uns sehr, dass diese Maß-
nahme Dank des freiwilligen Kirchgel-
des vom letzten Jahr möglich gewor-

den ist und das Kirchengelände in 
frischem Glanz erstrahlen kann. Allen 
Spenderinnen und Spendern sagen wir 
auf diesem Weg nochmals herzlichen 
Dank!

Carola Schaller

Außenanlage
Foto: C. Schaller

Außenanlage

Zukunft Posaune, 
Trompete und Horn
Am 1. Oktober gaben zehn Kinder von 
sieben bis fünfzehn Jahren, die die 
Jungbläsergruppe des Dörverdener 
Posaunenchores bilden, ihr erstes Kon-
zert. Mit der Anleitung und Moderation 
von Friederike Wessel zeigten die zehn 
jungen Musiker und Musikerinnen ihr 
Können. Unterstützt vom „großen“ 
Posaunenchor Dörverden, in dem die 
Nachwuchsblechbläser bald mitspielen 
werden, wurden Stücke alleine, im 
Wechsel und gemeinsam gespielt. Ein 

besonderes Klangerlebnis waren die 
beiden Kanons, einer vierstimmig, der 
andere sogar mit fünf Stimmen, vorge-
tragen von beiden Chören! Ich spre-
che - auch im Namen aller anwesenden 
Eltern, Geschwister und Konzertbe-
sucher (der große Saal des Gemeinde-
hauses platzte aus allen Nähten) - allen 
mitwirkenden Kindern, Friederike 
Wessel und dem gesamten Posaunen-
chor ein ganz großes Dankeschön aus. 
Chapeau! Und weiter so!

Eik Lindau



Traditionell wird jedes Jahr zu Ehren 
des Schutzheiligen der Jagd, St. 

Hubertus, ein Gottesdienst abgehalten, 
um der Schöpfung mit all ihren Lebe-
wesen Ehrerbietung zu erweisen. „Den 
Schöpfer im Geschöpfe ehren“ ist die 
Mahnung des heiligen Hubertus.

In diesem Jahr war es Aufgabe des He-
gerings Allermarsch, die Hubertusmesse 
auszurichten und gemeinsam mit un-
serer Kirchengemeinde zu gestalten.
So fand am 3. November um 18 Uhr 
der besondere Gottesdienst statt, der 
uns durch die Vielzahl der Jäger, die 
zum Teil mit Hunden erschienen sind, 
eine volle Kirche beschert hat.
Die herbstliche Dekoration in der Kirche, 
mit Eichenlaub und wunderschönen 
Herbstketten an den Bänken, erzeugte 
eine festliche Stimmung.

Auch der musikalische Rahmen dieses 
Gottesdienstes war geprägt von der 
Tradition der Hubertusmesse. So wurde 
die Orgel der Kirche durch zwei Blä-
sergruppen aus dem Landkreises un-
terstützt.
Mit ihren Hörnerklängen zum Wald-
choral, Hubertusgruß und Großen 
Halali wurde der Gottesdienst sehr 
schön begegleitet.

12 Gemeindeleben Dörverden

Hubertusmesse
Festliche Jagdhornklänge in der Kirche

Foto: C. Niemann

In der Predigt ist es Pastorin Corinna 
Schäfer gelungen, einen einleuchten-
den und verbindenden Bogen zwischen 
der Tätigkeit des Jagens und der Ehrer-
bietung gegenüber den Geschöpfen zu 
schlagen. Mahnend ging sie auf einen 
maßvollen Umgang der Menschen 
mit der Natur und mit ihren Mitmen-
schen ein.

Wir möchten uns an dieser Stelle bei 
allen Helfern und Helferinnen sehr 
herzlich bedanken, die mit Ihrem Fleiß 
und Geschick für die festliche Gestal-
tung der Kirche gesorgt haben und bei 
Klaus Sundermann und den Bläserchö-
ren für den besonderen „Klangrahmen“ 
des Gottesdienstes.

Edgar Schaller
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An einem sonnigen Herbsttag im 
Oktober traf sich eine Gruppe von 

Interessierten mit Hans-Jürgen Lange 
auf dem Dörverdener Friedhof an der 
Mühle. Auf dem Friedhof stehen viele 
Grabsteine von Kriegsopfern. Viele 
Kriegsopfer waren Zwangsarbeiterin-
nen und Zwangsarbeiter aus verschie-
denen Ländern. Sie wohnten in der 
heutigen Steinsiedlung und arbeiteten 
in der Munitionsfabrik Eibia in Barme. 
Herr Lange berichtete von den Geschich-
ten hinter den Steinen: das gleiche 
Sterbedatum auf mehreren Steinen 
weist beispielsweise auf einen Unfall 
an dem Sterbetag hin. Während der 
Gedenkstein für die verstorbenen Kin-

Steine erzählen Geschichten
Informativer Vortrag auf dem Friedhof

Adventsmusik am 7. Dezember
Zur musikalischen Einstimmung auf 
die Advents- und Weihnachtszeit laden 
am 7. Dezember, am Nikolausmarkt-
Samstag, um 19.30 Uhr der Posaunen-
chor Dörverden, der Chor Novitas, der 
Chor Drunter&Drübber und Klaus Sun-
dermann an der Orgel zur Adventsmusik 
in die Dörverdener Kirche ein. Fröhliche 
und auch besinnliche Töne, Choräle 
zum Mitsingen und Stücke zum Lau-
schen lassen die Zuhörenden eintauchen 
in die ganz besondere Stimmung der 
Vorweihnachtszeit.

Der Eintritt ist frei, um Spenden wird 
gebeten. 

Eva Meinke

Chor Novitas und Posaunenchor 
bei der Adventsmusik 2023

Foto: Eva Meinke

Chor Novitas und Posaunenchor 

der der Zwangsarbeiterinnen zwischen 
1944 und 1945 die Frage nach dem Al-
ter der Kinder offenlässt. Die Gruppe 
dankte Herrn Lange für seine fach-
kundigen Ausführungen und war sich 
dahingehend einig, dass Informations-
tafeln die fehlenden Informationen 
liefern könnten. 
Interessierte, die sich mit der Thematik 
beschäftigen und Informationen zu-
sammentragen möchten (es gibt et-
was Literatur dazu), können sich bei 
mir (pdzudzek@gmx.de) melden.

Petra Dzudzek-Edler



Rethemer Blumendeel
Inh. Wilhelm Müller

Blumen verbinden

Schnittblumen • Topfpflanzen • Fleurop
Geschenkartikel • Trauerbinderei • Grabpflege

Wilhelm Müller
Lange Straße 45 · 27336 Rethem/Aller
Telefon 05165/23 73 · Fax 05165/3037

w-mueller-rethem@t-online.de

Anzeigen14

 Zur Weihnachtszeit besinnliche Stunden.  

Zum Jahresende Dank für Vertrauen und Treue. 

Zum neuen Jahr Gesundheit, Glück und Erfolg.

Bahnhofstraße 41- 43 · 27313 Dörverden · Telefon (04234) 1250

Weserstraße 36 · 27313 Dörverden
info@weserlust-barme.de · www.weserlust-barme.de

Telefon: 04234-1327 1. und 3. Advent
- Nur mit Reservierung -

Advents
     Büffet

Jetzt reservieren für

Silvester
Büffet  von 
18-22 Uhr
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Nikolausmarkt am 2. Advent
Am zweiten Adventswochenende öffnet 
der Nikolausmarkt seine Tore und er-
strahlt im hoffentlich winterlichen, 
auf jeden Fall aber vorweihnachtlichen 
Glanz.
Da im Vorjahr einige Besucherinnen und 
Besucher extra mit leerem Magen ka-
men, um es sich auf dem Nikolausmarkt 
zur Mittagszeit schmecken zu lassen, 
wurde die Markteröffnung in diesem 
Jahr am Samstag auf 12 Uhr vorverlegt. 
Auch am Sonntag startet der Markt im 
Anschluss an den Familiengottesdienst, 
der von 11-12 Uhr in der Kirche statt-
fi ndet. So können die Besuchenden di-
rekt über den Nikolausmarkt schlen-
dern und viele neue und alte Stände 
bewundern.
In bekannter Weise wird um 16 Uhr der 
Nikolaus persönlich wieder Kinder-
augen erstrahlen lassen und auch der 
Posaunenchor wird für adventlich 
musikalische Begleitung sorgen.
Und wer solange einen Glühwein trin-
ken möchte, kann dies in diesem Jahr 
an der neuen Hütte tun. In einer tat-
kräftigen Aktion im Sommer haben 
Vereinsmitglieder und Angehörige 
einen tollen Stand aus Holz gebaut, 
aus der dann Glühwein und Co ausge-
schenkt werden soll.

Elise v. Eickstedt

Gemeindeleben Dörverden

Wunschbaum
Anlässlich des Nikolausmarktes wird 
auch in diesem Jahr wieder am Gemein-
dehaus der Kirchengemeinde ein 
Wunschbaum aufgestellt.
Die Bewohnerinnen und Bewohner 
des Seniorenheimes am Hesterberg 
werden ihre Wünsche auf Karten schrei-
ben, die dann von Gaby Lohmann zum 
Nikolausmarkt an den Baum gehängt 
werden. Von dort können sie von Men-
schen abgepfl ückt werden, die gerne 
einen Wunsch erfüllen möchten.
Liebevoll verpackt können sie dann am 
10.12. und 17.12. vormittags, und am 
12.12. und 19.12. nachmittags, in der 
Zeit von 16 -18 Uhr im Gemeindehaus 
abgegeben werden.
Die Päckchen werden dann kurz vor 
Weihnachten im Seniorenheim von 
Gaby Lohmann übergeben. 

Carola Schaller

Kuchenspenden für Cafeteria
Auch in diesem Jahr öffnet die Kaffee-
stube im Gemeindehaus im großen 
Saal wieder ihre Türen. Das Kaffeeteam 
freut sich schon über die zahlreichen 
leckeren Kuchen- und Tortenspenden.
Unser Team kann Verstärkung gut ge-
brauchen. Wer Lust hat, stundenweise 
am Samstag und oder Sonntag zu hel-
fen, meldet sich bitte telefonisch bei 
Antje Lührs 04234-94 39 34 oder Heike 
Ristau 04234-41 19 40.

Heike Ristau
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Wir gratulieren und wünschen Gottes Segen
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Posaunenchor-Ständchen
Wer den Posaunenchor zu seinem 80. oder 90. Geburtstag oder Goldenen 
Hochzeit dabei haben möchte, kann sich rechtzeitig bei Eva und Torsten Meinke 
melden unter 04234 - 94 29 673.

Der Posaunenchor

Grabdenkmäler

Brocksfeld 2·  Dörverden·  Tel. 0 42 34/1438 + 0152 / 32 02 95 70

 Innen& Außentreppen  Kamine
 Küchenarbeitsplatten  Fensterbänke

DehmkeDehmkeNatursteinNaturstein



08. Dez. 2. Advent/Familienkirche in Dörverden –
11.00  „Tragt in die Welt nun ein Licht“

anschließend Nikolausmarkt

Westen

01. Dez. 1. Advent
11.00 P. Görnandt

04. Dez. Adventsandacht
18.00  in Hülsen
19.00 in Barnstedt

P. Görnandt

15. Dez. 3. Advent
18.00 Konzert mit

Posaunenchor und 
Frauenchor „leicht getönt“
Pn. Schäfer

22. Dez. 4. Advent
11.00 Lektor M. Kuhleman

24. Dez. Heiligabend
15.30 Krippenspiel

17.00 Christvesper
mit Posaunenchor 
Pn. Schäfer

25. Dez. 1. Weihnachtstag
11.00 Pn Schäfer

Dörverden

01. Dez. 1. Advent
09.30 mit Posaunenchor

P. Görnandt

15. Dez. 3. Advent
09.30 Pn. Schäfer

19. Dez. Weihnachts-Gottesdienst
15.30 des KiGa, P. Görnandt

22. Dez. 4. Advent
09.30 Lektor M. Kuhleman

24. Dez. Heiligabend
14.30 Krippenspiel
15.30 Krippenspiel
17.00 Christvesper

mit Posaunenchor 
P. Görnandt

22.30 Christmette
mit Posaunenchor, Novitas 
P. Görnandt

25. Dez. 1. Weihnachtstag
09.30 mit Posaunenchor

Pn. Schäfer

18 Gottesdienste

Gottesdienste im Dezember 2024

W S



Gottesdienste im Januar 2025

26. Dez. 2. Weihnachtstag in Westen
11.00 Konzert Harmonie, Petersburg mit P. Görnandt 

29. Dez. 1. So. n. d. Christfest in Dörverden
10.00 Singgottesdienst mit P. Görnandt 

31. Dez.  Altjahresabend in Dörverden
18.00 P. Görnandt

Gottesdienste 19

Westen

Westen

05. Jan.  Epiphanias
11.00 Pn. Schäfer

9. Jan. 2. So. n. Epiphanias
11.00 Pn. Schäfer

26. Jan 3. So. n. Epiphanias
anschließend Suppe 
im Gemeindehaus 

11.00 P. Görnandt

02. Feb. Letzter So. n. Epiphanias
11.00 Pn. Schäfer

Gottesdienste im Dezember 2024
Dörverden

Dörverden

05. Jan.  Epiphanias
09.30 Pn. Schäfer 

12. Jan.  1. So. n. Epiphanias
09.30  Neujahrsempfang 

P. Görnandt, Posaunenchor

19. Jan. 2. So. n. Epiphanias
09.30 Pn. Schäfer

26. Jan 3. So. n. Epiphanias
09.30 P. Görnandt

02. Feb. Letzter So. n. Epiphanias
09.30 Pn. Schäfer

01. Jan. Neujahr in Westen
18.00 P. Görnandt

S

W S
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Anzeigen

Dank- und Traueranzeigen
Liebe Leserinnen und Leser, falls Sie eine Dank- oder Traueranzeige in unserem 
Gemeindebrief schalten lassen möchten und sich in der Gestaltung unsicher 
sind, melden Sie sich gern bei uns. Wir sind für Sie da und helfen gern!

20

Physiotherapie
Dörverden

D

M

 Lymphdrainage
 Physiotherapie

massage
 ehcsissalK   

Massage

Daniela Martsch
•

Telefon: 04234/9425770 • info@physio-doerverden.de

Termine nach Vereinbarung

Wilfried Ottersbach
Postbank Finanzberatung AG

Baufi nanzierung
Privatdarlehen
Alters-Risikovorsorge
Riester Förderung
BHW Bausparen

Bahnhofstraße 35 · Dörverden
Telefon 0 42 34 - 35 54 
mobil 0172 / 512 10 25

 Frohe W
eihnachten

fertigt, liefert und montiert in solider
handwerklicher Qualität

 Fenster und Türen in Holz und Kunststoff
 Massivholztreppen nach Maß
 Möbel und Einbaumöbel
 Bodenbeläge aus Holz und Holzwerkstoffen
 Sicherheitsbeschläge für Fenster und Türen
 Rolladen  Reparaturen  Innenausbau
 Insektenschutzgitter In
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ALTE REIHE 32 · 27313 DÖRVERDEN

TEL. 04234-942440 · FAX 942441

Ihr Tischlermeister
Jürgen Flasche
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Der Stiftungsrat hat sich Anfang
Oktober getroffen und einige Pro-

jekte besprochen, die wir zukünftig 
unterstützen wollen, aber dazu müssen 
erst noch weitere Informationen ein-
geholt werden, bevor davon berichtet 
werden kann. Zuletzt hatten wir die 
Rechnung von Elektro Feldmann für 
die elektrischen Arbeiten im Zusammen-
hang mit der neuen Außenbeleuchtung 
der Kirche/des Kirchplatzes übernom-
men – gut angelegtes Geld, insbeson-
dere in dieser dunklen Jahreszeit!
Ansonsten waren wir Teil der Ortsbe-
gehung im Rahmen der Aktion „Unser 
Dorf hat Zukunft“ am 26. Oktober. Um 
16:20 ging es mit einer Begrüßung der 
Jury durch Anne Herbst los und es folgte 
eine Rundfahrt (auf Rädern, die für 
die Jury-Mitglieder aus der Wehrke-
Werkstatt zur Verfügung gestellt wor-
den waren) durch das Dorf, um zu zeigen, 
wo und wie sich die Bürger zum Wohl 
der Dorfgemeinschaft einbringen: das 
Mehrgenerationenhaus, die Kneipe, 
Wehrke, der TSV „Jahn“ Westen, das 
Westennest, AllerAuto & Windprojekt, 
Stiftung „Etwas tun für St. Annen“ und 
Kleiderstube, das Projekt „Alt werden 
in Westen“ und der WSC: das Programm 
war vielfältig und alle hatten nur 2-3 
Minuten Sprechzeit! Euphemia Leck be-
richtet von der Arbeit und dem Beitrag 
der Kleiderstube, während Kerstin Kla-
sen die fi nanzielle Unterstützung der 

Ein Ruhiger Herbst…
Zukunftsweisende Projekte in Planung

(kirchen-)gemeindlichen Arbeit und 
das Veranstaltungsangebot vorstellte. 
Jetzt heißt es „Daumen drücken“, dass 
Westen aus den 9 Teilnehmern im 
Landkreis Verden als Sieger hervorgeht 
und sich damit für den Landeswettbe-
werb qualifi ziert – die Entscheidung 
fällt am 22. November: bei Erscheinen 
des Gemeindebriefes wissen wir also 
schon, ob wir es geschafft haben! 
Und dann laden wir Euch und Sie herz-
lich ein, am Donnerstag, den 05. Dezem-
ber, bei unserer Aktion im Rahmen 
des „Lebendigen Adventskalenders“ 
dabei zu sein: wir denken, wir haben 
„mal etwas anderes“ vorbereitet und 
freuen uns darauf, bei Apfelpunsch, 
Gebäck und Feuerschein ins Gespräch 
zu kommen und eine vorweihnachtliche 
Stimmung zu verbreiten. 

Herzlich Grüße aus dem Stiftungsrat,  
Tanja Gotti, Erika Groß, 

Andrea Kappel & Kerstin Klasen

Kirchenamt Verden 
IBAN DE90 2915 2670 0010 0325 63

„KG Westen - 
Spende für die Stiftung“ 

(als Verwendungstext angeben!)

Stiftung etwas tun 
für St.-Annen
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Bericht aus dem Kirchenvorstand Westen
Rückblick und Ausblick

2222

Im Oktober beschäftigte uns erneut die 
Heizung in der Kirche, da sie leider an-

lässlich des Erntedankgottesdienstes aus-
gefallen ist. Der guten Veranstaltung mit 
vielen Besucherinnen und Besuchern 
und 6 Silbernen Konfi rmandinnen und 
Konfi rmanden tat es keinen Abbruch. 
Nun sind wir zuversichtlich, dass bei den 
anstehenden Gottesdiensten bis Ende 
des Jahres keiner frieren muss. 
Ab Januar startet dann die Winterkirche 
im Gemeindehaus. Dabei möchten wir 
die Idee aus der Gemeindeversammlung 
umsetzen und einmal im Monat nach 
dem Gottesdienst in der Gemeinschaft 
eine wärmende Suppe essen. Die ersten 
Termine sind 26.01.25 und 23.02.25. 
Das Konzept zur Prävention sexualisier-

ter Gewalt für unsere Kirchengemeinde 
wurde von uns beschlossen und liegt 
nach Genehmigung des Kirchenkreises 
im Kirchenbüro aus. Auch auf der Home-
page unserer Kirchengemeinde wird 
das Konzept und die Kontaktpersonen 
veröffentlicht werden.
Dann geht es auch schon in das neue 
Kirchenjahr. Die Kollektenpläne wurden 
überarbeitet und Gottesdienstpläne 
wurden besprochen.
So freuen wir uns auf die folgende Ad-
ventszeit mit besinnlichen Momenten 
und gemeinschaftlichen Erlebnissen 
im Rahmen des Lebendigen Advents-
kalenders und der vielfältigen Gottes-
dienste.

Erika Groß
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Vokalensemble „Harmonie“ …
… aus St. Petersburg am 2. Weihnachtstag in Westen

Endlich ist es wieder so weit: Am
26.12. singt das Vokalensemble 

Harmonie aus St. Petersburg wieder 
in der Kirche Westen. Am 2. Weih-
nachtsfeiertag gestaltet es den Gottes-
dienst um 11 Uhr mit Pastor Görnandt 
musikalisch.
„Harmonie“ wurde 1995 in St. Peters-
burg von seinem Dirigenten Alexander 
Andrianov gegründet. Alle Mitglieder 
des Ensembles sind professionelle Sän-
ger und Absolventen oder Dozenten 
des dortigen Konservatoriums. Zwei-
mal im Jahr während seiner Tourneen 
gibt das Ensemble Konzerte in ganz 
Deutschland, Schweiz und in den Nie-
derlanden. 
„Harmonie“ begeistert durch seine 
Klangschönheit und sein überwälti-
gendes Klangspektrum vom hohen 
Tenor bis zum tiefen Bass, sowohl im 
Gesamtklang des Ensembles, als auch 
bei seinen zahlreichen solistischen 

Foto: privat

Foto: freepick

Foto: privat

Foto: freepick

Vorträgen. Das Repertoire umfasst 
geistliche Werke vom 14. Jahrhundert 
bis zur Moderne, weltliche Musik und 
russische und ukrainische Volkslie-
der. „Harmonie“ möchte diese Musik 
authentisch einem möglichst großen 
Zuhörerkreis nahe bringen.
Dieser Gottesdienst möchte bewusst 
ein Zeichen des Friedens und der Völ-
kerverständigung setzen gegen Krieg, 
Hass und Polarisierung.

Weihnachtsfeier mit der AWO
Am Freitag, den 6.12. fi ndet von 15 - 
16.30 Uhr im Gemeindehaus Westen 
die Weihnachtsfeier der Senioren ge-
meinsam mit der AWO statt. Frau Krüger 
und Pastorin Schäfer laden herzlich 
zum gemütlichen Kaffeetrinken mit 
Andacht, Musik und der ein oder an-
deren Weihnachtsgeschichte zum 
Schmunzeln oder Nachdenken ein.



Dachstühle · Fachwerk · Carports
Wärmedämmung · Innenausbau

Am Walde 18b · 27313 Dörverden
Telefon 042 34 / 32 40 oder 0162 / 65 54 799

info@zimmermann-ristau.de

Peter Ristau
Z I M M E R E I

Hof VoigtsHof Voigts
Tannenbäume und vieles Tannenbäume und vieles 

mehr zu entdeckenmehr zu entdecken

Große Straße 81 | 27313 Dörverden | Tel: 04234 /426
www.hof-voigts.de

Frohe 
Weihnachten

Central Apotheke
Elisabeth E.-Renaud 
Große Straße 61 
27313 Dörverden 
Telefon 04234-1308 
Fax 04234-943405
info@apotheke-doerverden.de

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 
8.00 Uhr –12.30 Uhr 
+ 14.30 Uhr –18.30 Uhr
Sonnabend 
9.00 Uhr – 12.30 Uhr

Central-
Apotheke

     

 Wir danken herzlich 
für Ihr Vertrauen und wünschen besinnliche Festtage   

Auch im nächten Jahr sind wir gern wieder für Sie tätig. 
Viele Grüße von allen Mitarbeitern

Anzeigen

Edgar Schaller

Drögenkamp 8
27313 Dörverden

info@planvollgmbh.de
www.planvollgmbh.de

Konzeption 
und Planung 
von  
Großküchen
Auf Grund langjähriger  
Erfahrung und der  
Konzentration auf das 
Wesentliche entsteht  
eine kreative Planung.

Königstraße 10 · 27313 Dörverden
Telefon 0 42 34 / 9 40 02 · Fax 0 42 34 / 9 40 03
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70 Jahre Bücherei Westen
…mit Bücherfl ohmarkt und Kaffeetafel

In diesem Jahr feierte die kleine Ge-
meindebücherei in Westen ihren 70. 

Geburtstag und wie es sich für einen 
runden Geburtstag gehört, mit Kaffee 
und Kuchen und einem großen Bü-
cherfl ohmarkt.
4 Stunden lang konnten Bücher und 
DVDs gegen eine Spende mitgenommen 
werden. Dabei kamen am Ende des Ta-
ges 653 € zusammen, die die Bücherei 
wiederum in neue Bücher investiert.
Seit 1954 existiert die Bücherei in Wes-
ten. Zweimal wäre sie fast in der Ver-
senkung verschwunden. Das erste Mal 
in den 1970iger Jahren. Damals über-
nahm Ilse Benndorf das Ruder und 
leitete die Bücherei 30 Jahre lang und 
das zweite Mal war im Jahr 2010. Damals 
übernahm Hanns-Martin Michaelis die 
Bücherei und ist dort bis heute tätig.
Wenn sich auch im Laufe der Zeit, be-
dingt durch die neuen Medien, die Zahl 
der Nutzer verringerte, hat sie heute 
wieder guten Zulauf. So kommen zu 
den Öffnungszeiten durchschnittlich 
15 Besucherinnen und Besucher. Ge-

Hanns-Michael Martin
Foto: C. Niemann

bühren werden für die Ausleihe nicht 
erhoben. Insgesamt sind es etwa 220 
Bücherfreunde, die aus einem Angebot 
von ca. 2500 Büchern wählen können.
Dank Bücherspenden, die immer gerne 
angenommen werden, kann das Sor-
timent regelmäßig erweitert werden. 
Aber auch Neuerscheinungen werden 
regelmäßig angeschafft.
Sollten Sie also Lust haben, mal wieder 
etwas Neues zu lesen, dann besuchen 
Sie die kleine Bücherei in Westen in 
der Allerstr. 4, während ihrer Öff-
nungszeit am Mittwoch 15 - 17 Uhr.

Hanns-Martin Michaelis

Gottesdienste im Altenheim Haus am Hesterberg

jeweils 10 Uhr im großen Saal

• Freitag, 13. Dez., Advent mit Pn. Schäfer
• Freitag, 10. Jan., Epiphanias mit Pn. Schäfer
• Freitag, 31. Jan., mit P. Görnandt
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Erntedank mit silberner Konfi rmation
Die Kunst der Unterscheidung

Am 6. Oktober haben wir Ernte-
dank gefeiert. Seit Corona hat er 

sich ein wenig verändert. Aber vieles 
ist auch gleich geblieben. So konnten 
wir uns über einen reichhaltig ge-
schmückten Altar freuen dank der 
Landwirte aus Westen! 
Der Hülsener Ernteclub war so freund-
lich, uns die Erntekrone zu stiften. 
Dieses Jahr waren zusätzlich alle ein-
geladen, die 1998 oder 1999 Konfi rma-

tion hatten, sich nach 25 Jahren an 
ihren Konfi rmationssegen zu erinnern 
und ihn sich neu zusprechen zu lassen. 
In der Predigt ging es nicht nur darum, 
wofür wir dankbar sein können, weil 
Gott es uns geschenkt hat sondern auch 
darum, dass es Dinge auf der Welt gibt, 
die nicht gottgewollt sind. Zwischen 
Gottes Geschenken und dem, was nicht 
von ihm kommt, unterscheiden zu kön-
nen, ist eine Kunst, die man üben muss.

Gottes Geschenke aus der Natur
Foto: Meike Schröder-Ahlers

Gottes Geschenke aus der Natur
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Wir gratulieren und wünschen Gottes Segen
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Bei strahlendem Sonnenschein trafen 
sich im September die Hauptamt-

lichen der Region Süd (KG Westen + 
KG Dörverden) zu einer gemeinsamen 
Fahrt ins Blaue. 

Bei der Rundfahrt durch die Gemeinde 
Dörverden konnten sich die Mitarbei-
tenden austauschen, sich besser ken-
nenlernen und auch unsere Gemeinde 
aus einer neuen Sicht betrachten. Der 
erste Stopp wurde in Barme bei der 
Lehrsammlung vom THW eingelegt. 
Standortleiter Horst Oetzel führte 
den Trupp durch die Ausstellung und 
teilte mit ihnen sein Wissen über die 
„alte“ Ausstattung des THW`s, wie 
funktioniert das mit den Lichtsignalen 
und vieles mehr. 

Im Anschluss kutschierte KV-Mitglied 
Falk von Eickstedt das Team nach 
Diensthop für eine sehr leckere Mit-
tagsmahlzeit ins Gasthaus Waidmanns-
heil. Nach dieser Stärkung waren alle 
wieder aufnahmebereit für die nächste 
Station in Hülsen. Nirgends sonst gibt 
es ein gleichartiges, unter Denkmal-
schutz stehendes Ensemble historischer 
Schafställe. Herr Osthoff vom Kultur-
förderkreis führte aber nicht nur durch 
die interessante Geschichte des Schaf-
stallviertels, sondern auch durch die 
des Kalibergbaus in Hülsen. In der 

Ausfl ug der Hauptamtlichen der Region Süd
Treckerfahrt gemeinsam durch unsere Gemeinde

„Kalistube“ konnte man während seiner 
Erzählungen immer mal wieder ein 
„ach so war das?!“ und ähnliches ver-
nehmen. 

Mit selbstgebackenem Kuchen und 
heißem Kaffee ging die Fahrt weiter 
nach Dörverden zur Schleuse. Die 2013 
erbaute Schleuse war gerade für War-
tungsarbeiten leergepumpt und wir 
konnten der Anlage mal so richtig auf 
den Grund gehen. Ein Mitarbeiter vom 
Wasserstraßen – und Schifffahrtsamt 
Weser ließ keine der vielen Fragen 
unbeantwortet. 

Es gibt immer etwas mehr zu entdecken 
– an den Kolleginnen und Kollegen und 
in der eigenen Gemeinde. 

Yvonne Allerheiligen

Mitarbeitende der Region Süd
Foto: Falk von Eickstedt
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Weltgebetstag 2025
„Haltet fest an dem, was ihr seid, in allen Aspekten eurer Existenz!“

JAHRESPROGRAMM 2025: Neue Ideen für die Region

Für das nächste Jahr haben wir eine Veranstaltungsreihe für unsere 
Kirchengemeinden Dörverden und Westen zusammen gestellt.
Dank vieler Ehrenamtlicher, die an der Koordination und Umsetzung 
beteiligt sind, ist ein vielfältiges Programm entstanden.

Bitte beachten Sie den beiliegenden Flyer und melden sich an!

Wir freuen uns auf ein vielfältiges und buntes Jahr!

Am 7. März 2025 feiern wir um 19
Uhr wieder den Weltgebetstag –

im Gemeindehaus in Westen.
Frauen der Cookinseln möchten uns 
ihre positive Sicht auf Gottes Schöp-
fung vermitteln:
Wunderbar geschaffen - so sehen sie 
sich, so sehen sie ihre Gegenüber und 
die Welt, in der sie leben. Als wertvolle 
und geliebte Kinder Gottes laden sie 
ein, auch die anderen Menschen als 
solche zu sehen und zu behandeln.
Wir laden Interessierte wieder herzlich 
ein, diesen Gottesdienst mit vorzube-
reiten. Dazu treffen wir uns montags 
um 19.30 Uhr im Gemeindehaus in 
Dörverden, beginnend am 27. Januar.
Bei einem großen Frühstück am 15. Fe-
bruar im Gemeindehaus in Westen 
stellen wir Ihnen die wenig bekannten 

Foto: © WGT e.V.

Cookinseln mit Bildern und Texten 
vor. Wir freuen uns auf Sie.

Margret Dittmer, Dorothea Meyer



30

Dörverden

Familienkirche

Krabbel-Café

08.12., 11.00 - 12.00 Uhr: 
Familienkirche in Dörverden (Einlass ab 10.30 Uhr)
Thema: Tragt in die Welt nun ein Licht

Mittwoch, 10.00 - 11.30 Uhr: Gemeindehaus Dörverden
Maren Janssen, 0177 - 68 04 71 5

KinderTreff 
Dörverden-Westen

05.12., 12.12., 19.12. je 17.00 - 18.00 Uhr: in Dörverden
Krippenspielproben
Generalprobe am 23.12.

Teamertreff

Konfi rmanden-
unterricht

03.12., 18.00  Uhr in Dörverden
07.01., 18.00  Uhr in Dörverden

Joachim Bruns, 04234 - 94 27 87

Jahrg. 2025 15.3.2025 und 22.03., 09.00 - 14.00 Uhr: 
Kurs 6
23.03.2025, 09:30 Uhr: 
Vorstellungsgottesdienst

Jahrg. 2026 01.02., 9.00 - 14.00 Uhr: Kurs 2

Senioren-
nachmittag

13.12., 15.00 - 16.30 Uhr:
Thema: Adventsfeier mit P. Görnandt

10.01., 15.00 - 16.30 Uhr:
Thema: Jahreslosung und Jahresrückblick, P. Görnandt

Info: Christiane Haar 04234 - 94 33 16

Bläseranfänger
Männergesang-
verein Euterpe
Chor Novitas

Posaunenchor

Montag, 15.00 Uhr, Friederike Wessel, 04234 - 24 74
Montag, 19.00 Uhr, 

Jürgen Stahlke, 04234 - 94 36 52
Dienstag, 20.00 Uhr, 

Rolf Görnandt, 04234 - 13 68
Freitag, 20.00 Uhr, Torsten Meinke, 04234 - 94 29 67 3

Wir laden ein30

Dörverden

30
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Westen

Familienkirche

Krabbel-Café

08.12., 11.00 - 12.00 Uhr: 
Familienkirche in Dörverden (Einlass ab 10.30 Uhr)
Thema: Tragt in die Welt nun ein Licht

Mittwoch, 10.00 - 11.30 Uhr: Gemeindehaus Dörverden
Maren Janssen, 0177 - 68 04 71 5

Kindertreff 
Dörverden-Westen

05.12., 12.12., 19.12. je 15.00 - 16.00 Uhr: in Westen
Krippenspielproben
Generalprobe am 23.12.

Konfi rmanden-
unterricht

Die Termine werden mit den Konfi rmandinnen und 
Konfi rmanden abgesprochen.          

Kirchenhüterinnen Termin nach Absprache
R. Kücker: 04239 - 3 38

Besuchsdienstkreis Jeden 2. Dienstag im Monat, 18.00 - 19.00  Uhr 
D. Kattwinkel: 04239 - 94 141

Gemeindebücherei Mittwoch, 15.00 - 17.00 Uhr
H.-M. Michaelis: 04239 - 5 64

Kleiderstube Mittwoch, 15.00 - 17.00 Uhr
und jeden 1. Montag im Monat, 17.00 - 19.00 Uhr

E. Leck: 04239 - 12 09

Seniorenkreis 26.01., 15.00 - 16.30 Uhr:
Thema: Jahreslosung und Jahresrückblick, Pn. Schäfer

R. Görnandt: 04234 - 13 68
C. Schäfer: 0170 - 55 12 334

Stiftungsrat Treffen nach Absprache.
K. Klasen: 04239 - 15 92

Bläseranfänger

Posaunenchor

Montag, 18.00 - 19.00 Uhr
Th. Scheibe: 04239 - 12 08

Montag, 19.00 - 21.00 Uhr
Th. Scheibe: 04239 - 12 08
R. Huhnholt: 04239 - 78 53 942

Wir laden ein 3131



Hecki GmbH & Co. KG · Kaffeerösterei · Hespenweg 20 · 27313 Dörverden-Hülsen
Tel. 04239 8941 · Hausverkauf Mo. und Mi. 10 – 12 Uhr · Onlineshop www.hecki-kaffee.de

DER KAFFEE AUS DER REGION
Einzigartiges, patentiertes 
Röstverfahren mit überhitztem Dampf. 
Für ein besonderes Aroma.
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27283 Verden/Aller · Max-Planck-Straße 11 
Telefon (0 42 31) 6 33 44 und 6 47 48
Fax (0 42 31) 6 25 16 · www.puellmann-dach.de

August Püllmann · Dachdeckermeister · Max-Planck-Str. 11 · 27283 Verden

Meisterfachbetrieb für Bedachungen · Holzbau · Bauklempnerei · Solartechnik · Isolierungen · Fassadenbau
Dachbaustoffe Groß- und Einzelhandel

Telefon (0 42 31) 6 33 44/6 47 48 UST.-IdNr.
Telefax (0 42 31) 6 25 16 DE 116716250
Internet: www.puellmann-dach.de Steuer-Nr. beim FA Verden:
E-Mail: info@puellmann-dach.de 48/134/02096

August Püllmann
Inh. Arnd Püllmann
Verden

Gegründet 1864

Banken BIC LK BLZ Konto
Kreissparkasse Verden BRLADE21VER DE48 291 526 70 0010 000 339
Volksbank Aller-Weser eG GENODEF1HOY DE74 256 635 84 0000699 800

Meisterfachbetrieb für Bedachungen - Holzbau - Bauklempnerei - Solartechnik - Isolierungen - Fassadenbau 
Dachbaustoffe Groß- und Einzelhandel

Telefon (0 42 31) 63344 / 64748 
Telefax  (0 42 31) 62516 
Internet:  www.puellmann-dach.de
E-Mail: info@puellmann-dach.de

Banken BIC IBAN
Kreissparkasse Verden  BRLADE21VER  DE48 2915 2670 0010 0003 39
Volksbank Aller-Weser eG  GENODEF1HOY  DE74 2566 3584 0000 6998 00

UST.-IdNr.
DE 116716250
Steuer-Nr. beim FA Verden:
48/134/02096

Holzbau · Dämmung · Dachdeckung
Dachdecker-, Klempner-und Zimmermeister

 Solaranlagen
 Kranarbeiten bis 3 t

DER K
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Malerfachbetrieb 
Waldemar Seibert Malermeister
•	Fassadenarbeiten
•	Wärmedämm-	Verbundsystem
•	Klassische	Malerarbeiten
•	Fussbodenverlegearbeiten
•	Individuelle	Wandgestaltung
•	Sonnenschutzsystem
Auf dem Loh 1 · 27313 Dörverden
Tel. 04234-934901 · Mobil 0176-26 83 96 30
malermeister-w.seibert@online.de

Bestattungen
Schwarme & Verden

Wir wünschen ein 
besinnliches Weihnachtsfest und 
ein zufriedenes Jahr 2025.

Verden: 
Obere Str. 27, Telefon 04231-2547 

Schwarme: 
Bremer Straße 20, Telefon 04258-301

info@horizont-bestattungen.eu 
www. horizont-bestattungen.eu

                      Inh: Thomas Loleit



33Aus der Landeskirche

Die Zukunft ist hier
66. Aktion Brot für die Welt 2024/2025

Dieses Projekt ist einfach großartig. 
Wenn es so weiter geht, werde ich 

mich mit meinem Mann voll auf die 
Land- und Forstwirtschaft konzent-
rieren können und muss nicht mehr 
nach Hanoi zum Arbeiten. Bisher fah-
re ich jeden Montag im Morgengrau-
en mit dem Moped in die Hauptstadt. 
Das dauert vier Stunden. Dort arbei-
te ich vier Tage lang in einer Elektro-
nikfabrik am Fließband. Donnerstags 
kehre ich nach Feierabend zurück. In 
Hanoi teile ich mir ein Zimmer mit 
Verwandten.
Nach Abzug aller Kosten verdiene ich 
vier Millionen vietnamesische Dong 
im Monat (154 Euro). Das Geld brau-
chen wir für unsere drei Kinder, die 
sind drei, sieben und 13 Jahre alt. Sie 
sollen später studieren. Ich selbst 
habe Abitur gemacht, aber das nützt 
mir nicht sehr viel, das Projekt hinge-
gen schon. Es ist sehr praktisch ange-
legt. Durch die integrierte Landwirt-
schaft und Tierhaltung steigen unsere 
Erträge. Ich impfe meine Tiere selbst, 
das haben wir vorher nicht gemacht 
und so sie sind oft krank geworden. 
Jetzt beugen wir vor, auch auf dem 
Feld. Ich kenne mich inzwischen mit 
Schädlingen und Pilzen aus und weiß, 
wie ich sie bekämpfe. In Zukunft wol-
len wir neben der Schweinehaltung 
noch mehr Gemüsesorten und Frucht-
bäume anbauen, die wir verkaufen 

wollen. In unserem Wald wollen wir 
Zimtbäume pfl anzen, damit hätten 
wir neben dem Holzverkauf ein weite-
res Einkommen.“
Hien Vi Thi, 32, möchte ihren Job in der 
Elektronikfabrik aufgeben und sich voll 
ihrer nachhaltigen Landwirtschaft in der 
Gemeinde Cam Nhan widmen. Sie nimmt 
an einem Projekt der Brot für die Welt 
Partnerorganisation Yen Bai Women‘s 
Union teil und hat mehrere landwirt-
schaftliche Schulungen erhalten.

Die Zukunft ist hier
„Dieses Projekt ist einfach großartig. Wenn es so 
weitergeht, werde ich mich mit meinem Mann 
voll auf die Land· und Forstwirtschaft konzent-
rieren können und muss nicht mehr nach Hanoi 
zum Arbeiten. Bisher fahre ich jeden Montag im 
Morgengrauen mit dem Moped in die Haupt-
stadt. Das dauert vier Stunden. Don arbeite ich 
vier Tage lang in einer Elektronikfabrik am Fließ-
band. Donnerstags kehre ich nach Feierabend 
zurück. ln Hanoi teile ich mir ein Zimmer mit 
Verwandten.
Nach Abzug aller Kosten verdiene ich vier 
Millionen vietnamesische Dong im Monat (154 
Euro). Das Geld brauchen wir für unsere drei 
Kinder, diesind drei, sieben und 13 Jahre all. Sie 
sollen später studieren. Ich selbst habe Abitur 
gemacht. abcr das nützt mir nicht sehr viel, das 
Projekt hingegen schon. Es ist sehr praktisch 
angelegt. Durch die integrierte Landwirtschaft 
und Ticrhaltung steigcn unsere Erträge. Ich impfe 
meine Tiere selbst, das haben wir vorher nicht 

gemacht und so sind sie oft krank geworden. 
Jetzt beugen wir vor, auch auf dem Feld. Ich 
kenne mich inzwischen mit Schädlingen und 
Pilzen aus und weiß, wie ich sie bekämpfe. In 
Zukunft wollen wir nehen der Schweinehaltung 
noch mehr Gemüsesorten und Fruchtbäume 
anbauen, die wir verkaufen wollen. In unserem 
Wald wollen wir Zimtbäume pflanzen, damit 
hätten wir neben dem Holzverkauf noch ein 
weiteres Einkommen.“

Hien Vi Thie, 32, möchte ihren Job in der 
Elektronikfabrik aufgeben und sich voll ihrer 
nachhaltigen Landwirtschaft in der Gemeinde 
Cam Nhan widmen. Sie nimmt an einem Projekt 
der Brot für die Welt Partnerorganisation 
Yen Bai Women‘s Union teil und hat mehrere 
landwirtschaftliche Schulungen erhalten.

Wandel säen
66. Aktion Brot für die Welt 2024/2025

Unterstützen Sie uns!
Spendenkonto Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE 10 1006 1006 0500 5005 00
BIC: GENODED1KDB

                                                                                                               

                          Sie können auch online spenden:
                          www.brot-fuer-die-welt.de

Wandel säen
66. Aktion Brot für die Welt 
2024/2025

Helfen Sie helfen.
Spendenkonto 
Bank für Kirche und Diakonie
IBAN:  DE 10 1006 1006 0500 5005 00
BIC:  GENODED1KDB

Sie können auch online spenden:
www.brot-fuer-die-welt.de/spende



Baugeschäft Krompholz GmbH | Davidstraße 5a | 27313 Dörverden
Telefon 0 42 34 - 9 41 30 oder 01 72 - 9 73 79 02

E-Mail: krompholz.bau@t-online.de | www.baugeschaeft-krompholz.de

Landwirtschaftliche Gebäude
Neu-, An- und Umbauten

Kellerabdichtungen

Schimmelsanierungen
Badsanierungen
Sanierungen

• Zusatzqualifikation als Fachkraft für Schimmel
  (zum Erkennen, Bewerten und Beseitigen von Schimmelschäden an Gebäuden)

• Gebäudeenergieberater 
 der Handwerkskammer

Anzeigen34

Vor-Ort-Service
IT-Lösungen für Firmen- und Privatkunden

Computer-Service
Tippenhauer

Vor-Ort-ServiceVor-Ort-Service
IT-Lösungen für Firmen- und Privatkunden

Computer-ServiceComputer-Service
TippenhauerTippenhauerTippenhauerTippenhauerTippenhauerTippenhauerTippenhauerTippenhauer

• Verkauf
• Reparatur
• Aufrüstung
• Installation
• Ersatzteile
• Netzwerk
• DSL

Mobil: 0172 / 510 80 83
service@cs-tippenhauer.de
www.cs-tippenhauer.de

Dörverdener Str. 28 
27313 Dörverden-Westen
Tel.: 0 42 39 / 94 32 43
Fax.:0 42 39 / 94 32 44

Tel. 0 42 34/9 29 99 · Fax 0 42 34/9 29 11
www. autoservice-aschsche.de

Große Str. 54 · 27313 Dörverden

KFZ-Meisterbetrieb
Gebrauchtwagenhandel
Waschanlage - schonende Textilwäsche






                      - Tankstelle

Heilpraktikerin für Physiotherapie

Praxis für Physiotherapie

CORINNA TROUE

Alle Kassen und Privat - Hausbesuche  - Termine nach VereinbarungAlle Kassen und Privat - Hausbesuche  - Termine nach Vereinbarung

Zu den Kämpen 1 · Dörverden
Telefon 0 42 34 - 94  22  83

www.physiotherapie-troue.de

Wir stehen Ihnen jederzeit gern zur Verfügung, 
wenn es um Ihr Wohlbefi nden geht! 



Pastor 
Rolf Görnandt

Kirchstraße 13, Dörverden
Telefon: 04234 - 13 68
E-Mail: pastor@kirche-doerverden.de

Pastorin 
Corinna Schäfer

Mobil: 0170 - 551 23 34 
Telefon: 04239 - 3 38
E-Mail: corinna.schaefer@evlka.de

Diakon 
Joachim Bruns

Telefon: 04234 - 94 27 87 
E-Mail: joachim.bruns@evlka.de

Gemeindemanagerin
Carola Schaller

Telefon: 04234 - 94 21 51 
E-Mail: carola.schaller@evlka.de

Kirchenbüro Dörverden
Yvonne Allerheiligen
donnerstags 16.00 - 18.00 Uhr

Kirchstraße 15, Dörverden
Telefon: 04234 - 94 21 45
Fax: 04234 - 94 27 88
E-Mail: info@kirche-doerverden.de

Kirchenvorstand Vorsitzender
Eik Lindau

Telefon: 0171 - 682 95 88
E-Mail: eik.lindau@kirche-doerverden.de

Küsterin Dörverden
Heike Gerken Telefon: 04234 - 29 24

Friedhofsgärtner Dörverden
Carsten Meyer Telefon: 04239 - 9 40 50

Kindergarten Barme 
Jutta Schroeder

Nienburger Str. 17, Barme
Telefon: 04234 - 5 20
E-Mail: KTS.Barme@evlka.de

Kirchenbüro Westen
Yvonne Allerheiligen
dienstags  9.00 - 12.00 Uhr

Allerstraße 4, Westen
Telefon: 04239 - 3 38
E-Mail: info@kirche-westen.de

Kirchenvorstand Vorsitzende 
Corinna Schäfer

Telefon: 0170 - 551 23 34
E-Mail:   corinna.schaefer@evlka.de

Küster Westen
Hanns-Martin Michaelis Telefon: 0176 - 76 43 17 53

Friedhofsgärtner Westen
Carsten Meyer Telefon: 04239 - 9 40 50

Diakonisches Werk Kirchenkreissozialarbeiterin Frau Walter
Hinter der Mauer 32, Verden
Telefon: 04231 - 80 04 30

Kontakte 35



Seniorenkreis
Programm für 2025

Monat Thema

Januar Jahreslosung 2025 und Jahresrückblick 2024

Februar Die Rolle der Frau – früher und heute

März Weltgebetstag von den Cookinseln

April Friedensfenster von Mahbuba Maqsoodi

Mai Trauung – früher und heute

Juni Dörverden:  Wasser – Lebenselixier und Ressource
Westen:        Singnachmittag

Juli Dörverden:  Singnachmittag
Westen:        Ausfl ug

August Paulus von Tarsus

September Krieg und Frieden

Oktober Kirchensteuer

November Dörverden:  Bingo-Nachmittag  
Westen:        Kein Seniorenkreis

Dezember Adventsfeier

Gemeindehaus Dörverden: jeden zweiten Freitag im Monat
Gemeindehaus Westen: jeden letzten Freitag im Monat

Zusätzlich zum Thema und einem geistlichen Impuls
gibt es immer Kaffee und Kuchen.

Wir laden alle Interessierten herzlich ein!


